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ff#z&I, 

him -mel-an. 

stolz hlm- mel-an. Mo1•· - gen der 

an! Tuch, das wir ent -

Frei - heit, brich an! Rot ist das Tuch, das wil' e.nt -

r rol len, klebt doch das Blut des Volks dar -
..J 
rol len, klebt doch das Blut des Volks dar -

C# �; � t 1 J 
? t� � 1 fj t

an,-- klebt doch das Blut des Volks dar an. 

$ 

�-- klebtdoch das Blut des Volks dar an. 

f 

Sopran 
Alt 

Manner­
stimmen 

J.
�g, r
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Im Januar um Mitternacht 

Satz: Siegfried Stolte 
Allegro maestoso 

1. Im Ja - nu - ar um Mit - ter-nacht 
2. Und mit der K nar - re. in der Hand
3. Und donnernd dröhnt die Ar - till' - rie,

J, J1 JIJ ., J\ 
�i

� 
1 �:

p f V r 

ein Spar-ta 
er hin-term 

Spar- ta - kus 

� t �) 

1. kist stand auf der Wacht. Er stand mit Stolz, er stand mit 
Ku-geln pfei fen um ihn 2. Zei-tungs-bal - len stand; die -

Gra -na - ten sc:bla - gen bei ihm 3. hat nur

1. Recht.
2. rum, 
3. ein,

In - f;mt'- rie; 

1. Er stand mit Stol::, er stand
pfei - fen um 
schla-gen bei 

mit 
ihn 
ihm 

2. die Ku-geJn 
3. Gra - na - ten 

stand kämpfend 
der Spar-ta 
die Nos- ke -

f V 

ge - gen ein Ty - rann - ge -
- kist, er küm-mert sich nicht 
- hun - de stür-men Bü - xen -

r 
1. Recht,stand kämpfend ge - gen ein Ty - - rann - ge 

küm mert sich nicht 2. rum,

3. ein,

l. Rccbt,
2. rum,
3. ein,

der 
die 

Spar-ta- kist, er 
Nos- ke -hun - de 

stand kämpfend 
der Spar- ta 
die Nos- ke -

-

stür - men Bü - xen -

ge - gen ein Ty - rann - ge -
- kist, er küm-mert sich ni.ht 
- hun - de stür- men Bü - xen
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1. schlecht. Er stand mit Stolz, 	 er stand 	mit 	Recht, 
2. drum. Die Ku-gemn pfei - 	-  fen  um 	ihn 	rum, 
3. stein. Gra-na -  ten  schla - 	- gen bei 	ihm 	ein, 

9 	 

Schlecht._ 
drum 
stein 	 

I. stand kämpfend 	ge - gen ein  Ty  - rann - ge 
2. der Spar-ta - 	- kist, er küm-mert sich nicht 
3. die  Nos  - ke - 	- hun - de stür-men Bü - xen 

4. 0 Büxenstein, o Büxenstein! 
Spartakus sein- heißt Kämpfer sein! 
1: Wir hab'n gekämpft bei Büxenstein, 
und darum sperrt man uns ins Zuchthaus ein. :1 

5. 0 Spreeathen, o Spreeathen, 
viel. Blut, viel Blut hast du gesehn. 
1: In deinem Friedrichshaine ruht 
so manches tapfere Spartakusblut. :I 

6. lind wofür kämpft der Spartakist?-- 
Damit ihr's alle, alle wißt: 
I: Er kämpft für Freiheit und für Recht, 
daß fürder niemand sei des andern Knecht. :1 

Dieses Lied entstand in den Januarwochen 1919, als die Arbeiterschaft die Druckereien Berlins, 
u. a. auch die im Lied genannte Druckerei von Büxenstein in der Friedrichstraße besetzt hielt. 
Genossen, die an den Kämpfen dieser Gegend teilnahmen, schufen das Lied,dessen Melodie  dent  
im ersten Weltkrieg viel gesungenen Soldatenlied vorn Argonnerwald entstammt. 

• 1. schlecht. 
2. drum. 
3. stein. 

1. stand kämpfend 
2. der Spar-ta - 
3. die Nos-ke 

ah  

1. fend  ge - gen 
2. ta-kist, er 
3. ke- hun - 

r 
I. schlecht. Er stand mit Stolz,____ er stand 	mit 	Recht,stand kämp- 
2. drum. Die  Ku-  geln pfei - 	-  fen  um 	ihn 	rum, der Spar- 
3. stein. Gra-na -  ten  schla - 	- gen bei 	ihm 	ein, die  Nos- 

Er stand  mit  Stolz, 
Die Ku - geln pfei - 
Gra-na - ten schla -  

ge - gen ein  Ty  - rann - ge 	schlecht._ 
- kist, er kümmert sich nicht 	drum._ 
- hun - de stür-men 	Bü - xen - 	stein 

-.......____...--r
, 

	

ein 	Ty  - 	- rann - g6 	schlecht._ 

	

küm 	mert 	sich nicht 	drum 

	

stür 	men 	Bü - xen 	stein. 	 

er stand mit  
fen  um ihn 
gen bei ihm  

do 	 4i)  

Recht, 
rum, 
ein, 

Sopran 

Tenor  

Baß 

Alt 

Hamburgs Jung-Spartakus-Lied 
Satz: Georg Weiske 

St raff (.1 .110) _ 
/ 	 I) 	rd  e 0 	 I 	 • 	41P 	 td  

1. In 	Ham-burg  fiel der 	er- ste 	Schuß, 	zum 
2. Drei - hun-dert hiel-  ten  tapf-re 	Wacht. 	Es 
3. Du schwarz-weiß-ro - te 	Re - Pu - blik, 	brich 
4. Im Zuchthaus schmachtet vol- ler 	Wut 	manch 

`') e !,e,`  • • 	• 
1. In 	Ham-burg  fiel der 	er - ste 	Schuß, 	zum 
2. Drei - hun'-dert hie!-  ten  tapf-re 	Wacht. 	Es 
3. Du schwarz-weiß-ro - te 	Re - pu - blik, 	brich 
4. Im Zuchthaus schmachtet vol- ler 	Wut 	manch 

r ar_ 	 a 

	

., 1. 	In 	Ham-burg  fiel 	der 	er - ste Schuß, 	zum 
2. Drei - hun-dert hiel 	- 	ten 	tapf-  re  Wacht. 	Es 
3. Du schwarzweiß-ro 	- 	te 	Re- pu-blik, 	brich 
4. Im 	Zuchthaus schmach - tet 	.vol -  le/.  Wut 	manch . 	 . 

	

e 	j____.__. 	fo, 	' 
) 
	 LI 	r 	- 

,i..: 
_ 	_ 
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----- 
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4F---- 
1. Bar - ri 
2. war 	der 
3. dir 	am 
4. tapf - res. 

- 	ka - den-kampf rief Spar - ta 	- 
Feind 	in 	bö - ser 	. 	U - ber 

ro 	ten 	Ham-burg  das 	Ge 	- 
jun - ges 	Rot - gar -  di  - sten 

kus. 
- 	/mat  

nick. 
- 	blut 

t;) 	9) 	• 
. 

.) • sP
)  dr________., 9f  

1. Bar - ri 
2. war 	der 
3. dir 	am 
4. tapf - res, 

- 	ka - den-kampf 	rief 
Feind 	in 	bö 	- 	ser 

ro -  ten 	Ham 	- 	burg  
jun - ges 	Rot 	gar 	-  

Sp3r - 
U 	- 

das 
di  - 

	

ta 	- 	kus. 

	

bei' 	- 	macht. 

	

Ge 	- 	nick. 

	

sten 	- 	blut. 

') 
   r 	2 	• 

81. Bar 	- 
2. war 
3. dir 
4. tapf 	- 

ri 	ka - den-karnpf rief 
der 	Feind 	in 	bö - ser 
am 	ro -  ten 	Ham-burg  
res, 	jun - ges 	Rot - gar 

..)  

Spar - 

	

U 	- 
das 

- 	di 	- 

ta 	- 	kus. 
bei' - 	macht. 
Ge 	- 	nick. 
sten 	- 	blut. 
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